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Inklusion ist ein zentrales Thema, der Begriff allerdings ist nicht 
klar definiert. Was ist im schulischen Bereich eigentlich damit 
gemeint? Geht es darum, körperlich und geistig behinderte 
Kinder in Regelschulen zusammen mit Kindern ohne Beein-
trächtigung den Schulalltag meistern zu lassen? Oder gilt die 
erweiterte Definition, nach der auch Kinder mit Verhaltensauf-
fälligkeit, Lernschwäche oder Sprachschwierigkeiten gemeint 
sind? Werden hochbegabte Kinder ausreichend unterstützt? 
Und wie sollen die Lehrkräfte mit dieser Heterogenität im Klas-
senzimmer umgehen, oft mit der Situation überlastet und auch 
nicht unbedingt dafür ausgebildet? 

Jedes Kind sollte optimal nach seinen Bedürfnissen gefördert 

werden. Ein gangbarer Weg ist die individuelle Förderung im Un-
terricht, idealerweise unterstützt durch multiprofessionelle Teams. 
In Sachsen-Anhalt sind mehr Schüler_innen an Förderschulen als 
im Bundesdurchschnitt. Gleichzeitig lernen zunehmend mehr 
Kinder mit speziellem Förderbedarf an Regelschulen. Bei unserer 
Fachkonferenz können Sie einige dieser Schulen kennen lernen. 

Die Veranstaltung ist Teil der Reihe „Inklusion im Ländervergleich“. 
Die Publikationen  zu den einzelnen Bundesländern können Sie 
bei der Friedrich-Ebert-Stiftung Berlin bestellen.

Wir laden Sie herzlich ein zu einer spannenden und offenen 
Diskussion.
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Veranstaltungsort
kulturwerk Fichte
Fichtestraße 29A, 39112 Magdeburg 

Veranstaltungsorganisation
Claudia Hammer 
Landesbüro Sachsen-Anhalt der Friedrich-Ebert-Stiftung 
Tel: 0391-5687610, Email: Claudia.Hammer@fes.de

Die Veranstaltung wurde vom Kultusministerium als Lehrerfortbildungsveranstaltung 
weiterer Träger anerkannt (WT 2016-012-07). 

Weitere Informationen zum Projekt
erhalten Sie hier:
www.fes-2017plus.de

Verantwortlich
dr. Ringo Wagner 
Landesbüro Sachsen-Anhalt der Friedrich-Ebert-Stiftung

marion stichler
Bildungs- und Hochschulpolitik, Friedrich-Ebert-Stiftung Berlin
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Konferenz
InklusIon und ausbIldung – unteR- 
stütZungsangebote FüR unteRneHmen

Fachkonferenz 
04. November 2016
Kulturwerk Fichte, Magdeburg

15:50 Uhr
WorLDCAFé

i inklusion an einer integrierten gesamtschule
Impuls und Moderation: silke klessig
Schulleiterin Saaleschule Halle, Jakob Muth-Preis 2016

iV Deutsche kinDer unD JugenDstiftung
hilfestellung bei Der umsetzung Von inklusion
Impuls und Moderation: sylvia Ruge 
regionalstelle Sachsen-Anhalt 

ii inklusion an einer ganztagsschule          
Impuls und Moderation: 
team, Montessorischule Halle

V förDerschule für lernbehinDerte 
iDeen Der kooperation         
Impuls und Moderation: Ricardo guckuk
Schulleiter der Förderschule „Dr. Theodor Neubauer“, Burg 

Vii lanDeselternrat 
erwartungen unD lösungen         
Impuls und Moderation: thomas Jaeger
Vorsitzender des Landeselternrates Sachsen-Anhalt 

Viii lehrerbilDung 
programme unD neuerungen                                             
Impuls und Moderation: dorit Wernicke
Landesinstitut für Lehrerbildung, Sachsen-Anhalt 

iX inklusiVe bilDung - hanDlungsfelDer für Die 
bilDungspolitik                                           
Impuls und Moderation: burkhard Jungkamp 
Staatssekretär a.D., Brandenburg 

Vi erkenntnisse aus Der walDhofschule templin 

Impuls und Moderation: Wilfried steinert
Sprecher im Expertenkreis „Inklusive Bildung“ der deutschen 
UNESCo-Kommission 

iii inklusion an einer grunDschule
Impuls und Moderation: ute ellert
Schulleiterin, Grundschule Altenweddingen 
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15:00 Uhr
BEGrüSSUNG 
UND EINFüHrUNGSFILM „WAS IST INKLUSIoN?“ 
(CA 5 MINUTEN)

dr. Ringo Wagner  
Leiter des Landesbüros Sachsen-Anhalt, Friedrich-Ebert-Stiftung

15:30 Uhr
VorTrAG

aktuelle situation im bunDeslanD sachsen-anhalt
Prof. dr. angela kolb-Janssen 
Bildungspolitische Sprecherin der SPD des Landes Sachsen-Anhalt 

inDiViDuelle förDerung im konteXt inklusiVer bilDung
Prof. dr. anne-dore stein 
Evangelische Hochschule Darmstadt 

15:10 Uhr
EINFüHrUNGSVorTrAG

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden Sie sich bitte rechtzeitig an die verantwortliche FES-Mitarbeiterin.

Gesamtmoderation:
katja Irle
Bildungs- und Wissenschaftsjournalistin

17:45 Uhr
VorTrAG

finnlanD: wie machen es Die nachbarn?
Wilfried steinert, Sprecher im Expertenkreis „Inklusive Bildung“ 
der deutschen UNESCo-Kommission 

17:15 Uhr PAUSE

18:00 Uhr
PoDIUMSDISKUSSIoN 
MIT EINBEzIEHUNG DES PUBLIKUMS

wege zur umsetzung

Prof. dr. anne-dore stein  
Evangelische Hochschule Darmstadt 

Wilfried steinert, Sprecher im Expertenkreis „Inklusive Bildung“ 
der deutschen UNESCo-Kommission 

Prof. dr. angela kolb-Janssen  
Bildungspolitische Sprecherin der SPD des Landes Sachsen-Anhalt

19:00 Uhr IMBISS

silke klessig
Schulleiterin Saaleschule Halle


